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FLAWIL An der Bürgerversammlung vom 
Dienstag, 29. November 2022, haben die Flawi-
ler Stimmberechtigten über den «III. Nachtrag 
zur Gemeindeordnung  – Künftige Führungs-
struktur der Schule Flawil» zu befinden. Ab 
2025 soll anstelle eines vom Volk gewählten 
Schulrats eine vom Gemeinderat bestellte Bil-
dungskommission für die strategische Füh-
rung der Schule Flawil verantwortlich sein. 
Dazu ist eine Änderung der Gemeindeordnung 
notwendig. Der Gemeinderat beantragt, dem 
III. Nachtrag zur Gemeindeordnung der Ge-
meinde Flawil zuzustimmen.

Seit der Einführung der Einheitsgemeinde am 
1. Januar 2009 haben sich die Rolle und die Auf-
gaben des Schulrats deutlich gewandelt. Für die 
strategische Führung im finanziellen und schul-
rechtlichen Bereich ist nach übergeordnetem 
Recht der Gemeinderat zuständig. Die operative 
Führung der Schule haben die Schulleitungen 
übernommen. Die Führungsstruktur unserer 
Schule mit einem vom Volk gewählten Schulrat 
ist deshalb nicht mehr zeitgemäss.

Verschiedene Führungsmodelle geprüft
Der Schulrat hat sich ein erstes Mal in der  
Legislaturperiode 2013–2016 mit dem Thema 
einer neuen Schulführungsstruktur befasst.  
Damals beantragte er dem Gemeinderat, das bis-
herige Modell mit einem vom Volk gewählten 
Schulrat vorerst weiterzuführen. Der Gemein-
derat stimmte diesem Antrag zu, beauftragte 
den Schulrat aber gleichzeitig, die Struktur der 

Schulführung im Laufe der Legislaturperiode 
2017–2020 erneut zu thematisieren und im Hin-
blick auf die Legislaturperiode 2025–2028 bei Be-
darf ein neues Führungsmodell vorzuschlagen. 
Nach Prüfung verschiedener Modelle kam der 
Schulrat zum Schluss, dass eine vom Gemein-
derat eingesetzte Bildungskommission für die 

Bürgerschaft entscheidet über neue 
Führungsstruktur der Schule Flawil

Ab 2025 soll eine vom Gemeinderat bestellte Bildungskommission für die strategische Führung  
der Schule Flawil verantwortlich sein.

SPITEX-VEREINE

Die Spitex-Vereine Flawil und Degersheim 
wollen fusionieren und ihre bisherige Zu-
sammenarbeit, ungeachtet der Gemeinde-
grenzen, festigen. Deshalb laden die beiden 
Vereine zu ausserordentlichen Mitglieder-
versammlungen ein.

››› SEITE 12

BUDGET

Der Gemeinderat präsentiert für 2023 ein 
Budget mit einem Aufwandüberschuss von 
410 000 Franken. Das operative Defizit liegt 
jedoch deutlich höher. Damit der Steuerfuss 
beibehalten werden kann, ist ein hoher Be-
zug aus der Ausgleichsreserve notwendig.

››› SEITE 3

Aus Sicht von Gemeinderat und  
Schulrat kann eine vom Gemeinderat 

eingesetzte Bildungskommission  
unsere Schule am besten in die  

Zukunft führen.

AUSBILDUNG

Die Gemeinde Degersheim hat die Ausbil-
dungsbewilligung für die Ausbildung zur/
zum «Fachfrau/Fachmann Betriebsunter-
halt, Fachrichtung Sportanlagen und Haus-
dienst» erhalten. Sie bietet die Ausbildung ab 
August 2023 an.

››› SEITE 15
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90/Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetz­Telefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Gemeinde Flawil am besten geeignet ist. Der Ge-
meinderat hat sich der Beurteilung des Schulrats 
angeschlossen.

Einbezug der Bevölkerung
Im Rahmen eines ausführlichen Vernehmlas-
sungsberichts wurde die Bürgerschaft im Früh-
ling 2021 eingeladen, sich zur künftigen Füh-
rungsstruktur der Schule Flawil zu äussern. Die 
Möglichkeit, sich an der Vernehmlassung zu be-
teiligen, wurde von den Vereinen, Parteien und 
Verbänden sowie von der Bevölkerung genutzt. 
Eine Mehrheit der Vernehmlassungsteilnehmen-
den sprach sich dafür aus, dass die Führungs-
struktur der Schule Flawil den veränderten Ge-
gebenheiten angepasst wird. Wie dies geschehen 
soll, darüber herrschte allerdings keine Einigkeit. 
Eine Mehrheit unterstützte die vorgeschlagene 
Lösung mit einer Bildungskommission. Auf-

grund der Rückmeldungen nahmen Gemeinde-
rat und Schulrat nochmals verschiedene Anpas-
sungen im vorgeschlagenen Führungsmodell vor.

Fachpersonen für die Bildungskommission
Beim geplanten Führungsmodell ist anstelle ei-
nes vom Volk gewählten Schulrats eine vom Ge-
meinderat bestellte Bildungskommission für die 
strategische Führung der Schule verantwortlich. 
Sie ist mit zwei Mitgliedern des Gemeinderats 
(inklusive Schulpräsidentin oder Schulpräsident) 
und mit drei weiteren Fachpersonen besetzt, wo-
bei zwei dieser drei Fachpersonen Wohnsitz in 
Flawil haben müssen. Gemeinderat und Schulrat 
sind überzeugt, dass eine mehrheitlich aus Fach-
personen zusammengesetzte Bildungskommis-
sion die künftigen Herausforderungen der Schule 
am erfolgreichsten bewältigen kann. Zudem 
kann der zunehmenden Professionalisierung 
der Schule Rechnung getragen werden, indem 
Fachpersonen zum Beispiel aus den Bereichen 
Familie, Informatik, Pädagogik, Medizin, Bau 
oder Recht in der Bildungskommission Einsitz 
nehmen. Die Zusammensetzung «zwei plus drei» 
entspricht auch den Rückmeldungen im Rahmen 
der Vernehmlassung.

Weitere Mitglieder mit beratender Stimme
Ergänzt wird die Bildungskommission mit je  
einer Vertretung der Lehrerschaft und der Schul-
leitungskonferenz sowie der Leiterin oder dem 
Leiter der Schulverwaltung. Diese drei Personen 
sind nicht stimmberechtigt. Punktuell können 
weitere Fachpersonen mit beratender Stimme 
beigezogen werden. Die Bildungskommission 
kann somit bewusster mit Personen zusammen-
gesetzt werden, die ergänzende, komplementäre 
Fähigkeiten aufweisen, sei es pädagogischer, or-
ganisatorischer, juristischer oder finanzieller Na-
tur. Dies erhöht die Effizienz der Kommission 
insgesamt. Mit einer Volkswahl kann diese Fach-
lichkeit höchstens zufällig erreicht werden.

Aufgaben der Bildungskommission
Die Bildungskommission wird, wie heute der 
Schulrat, die Schulen und schulischen Institu-
tionen nach den Vorschriften der kantonalen 
Gesetzgebung über das Schulwesen, des Ge-
meindegesetzes sowie der Gemeindeordnung 
führen. Sie muss dafür sorgen, dass die Schulen 
und schulischen Institutionen ihren Bildungs- 
und Erziehungsauftrag zeitgemäss erfüllen kön-
nen. Sie wird die Entwicklung in der Gesellschaft 
und im Bildungswesen aufmerksam verfolgen 
und sie ist verantwortlich für die Schulqualität 
und Schulentwicklung. Die operative Führung 

wird noch stärker bei den Schulleitungen be-
ziehungsweise bei der Schulleitungskonferenz  
liegen, damit die Bildungskommission vermehrt 
Handlungsspielraum für ihre strategischen  
Aufgaben gewinnt.

Finanzielles
Die neue Führungsstruktur wird im Vergleich 
zum heutigen Schulrat in der Tendenz kosten-
neutral sein. Heute stehen für die Entschädigung 
des Schulrats (exklusive Präsidium) 45 000 Fran-
ken zur Verfügung. Die Mitglieder der Bildungs-
kommission, ohne die Schulpräsidentin oder den 
Schulpräsidenten, sollen analog der Mitglieder 
des Verwaltungsrates der Technischen Betriebe 
Flawil eine jährliche Grundentschädigung von 
8000 Franken erhalten. Bei vier zu entschädigen-
den Mitgliedern verbleiben somit 13 000 Fran-
ken, um damit die zusätzlichen Aufgaben der 
Schulleitungen zu entlöhnen.

Antrag an der Bürgerversammlung
Das neue Führungsmodell erfordert eine An-
passung der Gemeindeordnung. Deshalb unter-
breitet der Gemeinderat den III. Nachtrag zur 
Gemeindeordnung der Bürgerversammlung 
vom 29. November 2022 und beantragt, diesem 
zuzustimmen. Für Gemeinderat und Schulrat ist 
klar, dass die heutige Schulführung nicht mehr in 
die Organisationsstruktur der Gemeinde Flawil 
passt und deshalb den veränderten Umständen 
angepasst werden soll. Eine vom Gemeinderat 
bestellte Bildungskommission mit Mitgliedern 
des Gemeinderats, mit aus der Bevölkerung be-
rufenen Personen der Gemeinde Flawil sowie 
Vertretungen aus Lehrerschaft, Schulleitung und 
Schulverwaltung bilden aus Sicht von Gemeinde-
rat und Schulrat die optimale Form der künftigen 
Schulführung. Beide Räte sind davon überzeugt, 
dass auch mit der neuen Führungsstruktur die 
Verbindung zwischen Schule und Bevölkerung 
gewahrt werden kann.

Gutachten im Budgetbericht 2023
Das ausführliche Gutachten «III. Nachtrag zur 
Gemeindeordnung – Künftige Führungsstruk-
tur der Schule Flawil» ist Teil des Budgetbe-
richts 2023, der auf der Website www.flawil.ch 
unter der Rubrik «Aktuelles → Dokumentatio-
nen» aufgeschaltet ist. Wer sich zusätzlich über 
das neue Führungsmodell informieren will, fin-
det ergänzende Unterlagen sowie eine Übersicht 
mit Antworten auf die wichtigsten Fragen auf der 
Website der Gemeinde Flawil unter der Rubrik 
«Aktuelles → Projekte → Zukünftige Führungs-
struktur der Schule Flawil».

Pro Senectute dankt für Unterstützung

VEREIN Die Pro Senectute Gossau und St. Gal-
len Land wendet sich mit einem herzlichen Dank 
für die grosszügige Unterstützung an die Ein-
wohnerinnen und Einwohner. Die Stellenleite-
rin Monika Bischof-Wiesli sagt: «Anlässlich der 
Herbstsammlung 2022 haben wir eine grosse 
Wertschätzung der Bevölkerung gegenüber un-
serer Arbeit mit und für Menschen im Alter 
erfahren. Für diese Unterstützung in Form ei-

ner Spende, eines Legats danken wir im Namen  
aller Betroffenen herzlich! Wer selbst Fragen und 
Anliegen rund ums Alter hat, wendet sich bitte 
an die Fachstelle in Gossau: Telefon 071 388 20 50 
oder E-Mail: gossau@sg.pro-senectute.ch. Pro 
Senectute ist da, wenn es belastend ist. Ihre 
Spende hilft mit!»
 Melanie Hauser

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 3. November 
2022, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, 
Wil, 17.00 bis circa 18.30  Uhr. Die Beratungs-
zeit beträgt je circa 15 Minuten. Es wird um eine 
vorgängige telefonische Anmeldung (Telefon  
058 229 76 30) gebeten. Es werden keine telefoni-
schen Auskünfte erteilt.
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Budget 2023: Unter dem Strich  
verbleibt eine rote Null
FLAWIL Der Gemeinderat präsentiert für das 
Jahr 2023 ein Budget mit einem Aufwandüber-
schuss von 410 000 Franken. Das operative  
Defizit liegt jedoch deutlich höher. Damit der 
Steuerfuss von 127 Prozent beibehalten  
werden kann, ist ein hoher Bezug aus der Aus-
gleichsreserve notwendig.

An der Bürgerversammlung vom Dienstag, 
29. November 2022, unterbreitet der Gemeinde-
rat den Stimmberechtigten ein Budget mit einem 
Aufwandüberschuss von 410 000 Franken. Der 
Gesamtaufwand beträgt 60,34  Millionen Fran-
ken, der Gesamtertrag beläuft sich auf 59,93 Mil-
lionen Franken. Das geplante Defizit kann durch 
das vorhandene Eigenkapital von rund vier Mil-
lionen Franken aufgefangen werden.

Bezug aus der Ausgleichsreserve
Dank verschiedener Sparanstrengungen und 
Einschränkungen verbleibt unter dem Strich 
eine rote Null. Das operative Defizit liegt jedoch 
deutlich über drei Millionen Franken. Damit der 
Steuerfuss von 127 Prozent dennoch beibehalten 
werden kann, ist ein Bezug von 2,5  Millionen 
Franken aus der Ausgleichsreserve notwendig. 

Der Grundsteuersatz wird mit 0,8 Promille bei-
behalten.

Geplante Investitionen
Im Jahr 2023 sind gemäss Investitionsplan 
5,293  Millionen Franken an Nettoinvestitionen 
geplant. Davon gehen 4,293 Millionen Franken 
zulasten des allgemeinen Haushalts. Eine Million 
Franken betrifft den spezialfinanzierten Bereich 
der neuen Tiefgarage beim Marktplatz. Diese In-
vestition wird durch Parkgebühren und Ersatz-
abgaben finanziert. Für neue Kredite beantragt 
der Gemeinderat 800 000 Franken.

Finanzplan
Aktuell verfügt die Gemeinde Flawil über ein 
Nettovermögen. Aufgrund der anstehenden In-
vestitionen sieht die Finanzplanung ab 2023 wie-
der eine vertretbare Neuverschuldung vor. Dies 
allerdings nur dann, wenn alle geplanten Investi-
tionen auch tatsächlich zum vorgesehenen Zeit-
punkt ausgeführt werden können.
Der Budgetbericht 2023 sowie weitere Unterla-
gen sind auf der Website www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Aktuelles → Dokumentationen» aufge-
schaltet.

Budgetbericht 2023 ist aufgeschaltet
FLAWIL Der Budgetbericht 2023 sowie das 
Detailbudget sind auf der Website der  
Gemeinde Flawil aufgeschaltet. Neben dem 
Budget 2023 enthält der Budgetbericht auch 
ein Gutachten mit Antrag.

Jeweils Ende Oktober haben alle Flawiler Haus-
halte den Budgetbericht der Gemeinde Flawil 
erhalten. Nun verzichtet der Gemeinderat aus 
ökologischen Gründen auf den Druck und den 
Versand des Budgetberichts 2023 in alle Flawiler 
Haushalte. Der Rat setzt damit ein klares Zeichen 
in Zeiten von Klimaveränderung und drohen-
dem Energiemangel.

Budgetbericht und Detailbudget im Internet
Der Budgetbericht 2023 ist auf der Website www.
flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles → Doku-
mentationen» aufgeschaltet. Dort sind auch das 
ausführliche Budget 2023, der Abschreibungs-
plan sowie die Geldflussrechnung und der Inves-
titionsplan abrufbar.
Wer den Budgetbericht weiterhin in Papierform 
per Post erhalten möchte, kann diesen bestellen. 
Auf der Website www.flawil.ch wurde unter der 
Rubrik «Gemeindehaus → Online-Schalter» im 
Bereich «Ratskanzlei» unter der Bezeichnung 
«Budgetbericht 2023» ein Bestellformular einge-
richtet. Der Budgetbericht 2023 kann aber auch 
per E-Mail gemeinde@flawil.ch oder bei der 
Ratskanzlei unter der Telefonnummer 071 394 
17 60 bestellt werden.

Gutachten mit Antrag
Der Budgetbericht 2023 dient als Grundlage 
für die Bürgerversammlung, die am Dienstag, 
29. November 2022, um 20  Uhr im Lindensaal 
stattfindet. Nach dem ersten Traktandum, dem 
Budget 2023, entscheiden die Flawiler Stimmbe-
rechtigten auch über ein Gutachten mit Antrag. 
Ab 2025 soll anstelle eines vom Volk gewählten 
Schulrats eine vom Gemeinderat bestellte Bil-
dungskommission für die strategische Führung 
der Schule verantwortlich sein. Weil dazu eine 
Änderung der Gemeindeordnung notwendig ist, 
entscheiden die Flawilerinnen und Flawiler an 
der Bürgerversammlung darüber. Der Gemein-
derat beantragt, dem III. Nachtrag zur Gemein-
deordnung der Gemeinde Flawil zuzustimmen.

Der QR-Code führt direkt zum Bestellformular 
«Budgetbericht 2023» im Online-Schalter.

Für ein schaurig- 
friedliches  
Halloween
FLAWIL Am Montag, 31. Oktober 2022, ist es 
wieder so weit. Am Abend vor Allerheiligen 
wird Halloween gefeiert. Schaurig verkleidete 
Kinder ziehen von Tür zu Tür und fordern  
Süsses, damit sie ihre Streiche unterlassen.

Dieser in der Schweiz noch junge Brauch ist nicht 
jedermanns Sache und schon gar nicht, wenn er 
von Jugendlichen für Vandalenakte missbraucht 
wird. Kleinere Kinder geniessen es allerdings, 
sich gruselig zu verkleiden und in kleinen Grup-
pen durch die Quartiere zu ziehen. Damit Hal-
loween friedlich verläuft, macht die Gemeinde 
Flawil beliebt, dass Haushalte, in denen verklei-
dete Kindergruppen willkommen sind, dies mit 
einem Zeichen vor der Haustüre kundtun. Es 
ist sinnvoll, wenn Kindergruppen von Erwach-
senen begleitet werden, die darauf achten, dass 
ungeschmückte Häuser in Ruhe gelassen werden. 
Originelle Sprüchlein sorgen ebenfalls für mehr 
Wohlwollen und Verständnis bei den besuchten 
Flawilerinnen und Flawilern. Jugendliche neigen 
besonders in Gruppen zu Vandalismus. Auch 
hier sind die Eltern gefordert, ihre Verantwor-
tung wahrzunehmen und die Jugendlichen über 
die Konsequenzen bei Sachbeschädigungen zu 
informieren. Als Alternative bietet sich zum Bei-
spiel das Organisieren einer Halloweenparty an, 
wo die Jugendlichen gemeinsam feiern können. 
Wie üblich werden an Halloween die Polizei und 
die Sicherheitsdienste verstärkt präsent sein und 
bei Bedarf eingreifen.

Locomotion Blues Band

VEREIN Seit einiger Zeit tourt die Locomotion 
Blues Band unter dem Motto «Let the good times 
roll» durch die Blues- und Jazzclubs. Hohe Spiel-
freude bei der Band und eine tolle Stimmung 
beim Publikum sind Programm. Erdige Klassiker 
der Blues- und Rockgeschichte sind das Marken-
zeichen der fünf Männer. Authentisch und über-
zeugend bringen sie 100 Prozent handgemachte 
Musik zum Klingen. Unzählige Konzerte hat die 
Locomotion Blues Band in ihrer Geschichte in 
Clubs, Hallen und auf Festivals gespielt. Auftritte 
im Vorprogramm von Louisiana Red, Vince We-
ber und anderen zieren die Biografie der Band. Sie 
spielt in der bewährten Blues- und Rock-’n’-Roll-
Besetzung: Bass, Schlagzeug, Gitarre, Harmo-
nika und Gesang. Der Verein Night Music Flawil  
organisiert nun am Montag, 31. Oktober 2022, 
um 20 Uhr ein Konzert im Hotel Rössli, Flawil. 
 Karl Schefer
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Gemeindehaus geschlossen
Die Büros der Gemeindeverwaltung und der Technischen Be­
triebe Flawil bleiben am Montag, 31. Oktober 2022, und am 
Dienstag, 1. November 2022, geschlossen.

Bei Todesfällen vereinbaren Sie bitte einen Termin mit dem 
Bestattungsamt. Das Bestattungsamt ist am Montag, 31. Okto­
ber 2022, zwischen 10 Uhr und 12 Uhr unter der Telefon­
nummer 071 394 17 14 erreichbar.

Im Weiteren steht der Pikettdienst der Technischen Betriebe 
Flawil bei Notfällen unter der Telefonnummer 071 394 90 10 
zur Verfügung.

Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal wünschen allen 
Flawilerinnen und Flawilern einen geruhsamen Feiertag.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Ge-
meinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikations-
plattform des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger 
Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechts-
verbindlichkeit.

1. Wahlgang der kommunalen Ersatzwahl 
eines Mitglieds der Geschäftsprüfungs-
kommission vom 25. September 2022:  
Feststellung des endgültigen Ergebnisses

Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 18. Oktober 2022 in 
Anwendung von Art. 111 Abs. 2 des Gesetzes über Wahlen 
und Abstimmungen (sGS 125.3) das endgültige Ergebnis der 
kommunalen Ersatzwahl eines Mitglieds der Geschäftsprü­
fungskommission vom 25. September 2022 (1. Wahlgang) fest­
gestellt, nachdem beim Departement des Innern des kantons 
St. Gallen keine Beschwerde eingereicht wurde. Das Ergebnis 
der kommunalen Ersatzwahl vom 25. September 2022 wurde 
bereits am 26. September 2022 auf der Publikationsplattform 
und im FLADE­Blatt vom 30. September 2022 veröffentlicht.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Häckseldienst
Als Ergänzung zur Bioabfuhr wurde 2018 auch das Angebot 
des Häckseldienstes für Flawil eingeführt. Für diesen Service 
setzt die Gemeinde auch in diesem Jahr wieder auf die Dienst­
leistung der ortsansässigen Gartenbaufirma Hölzli GmbH. Der 
Häckseldienst steht der Bevölkerung von Flawil zur Verfügung. 
Wer den Dienst in Anspruch nehmen will, muss sich jeweils am 
Vortag bis 16 Uhr direkt bei der Gartenbaufirma Hölzli GmbH 
unter der Telefonnummer 071 393 82 00 oder via E­Mail  
p.hunziker@hoelzli­gartenbau.ch anmelden.

Daten Häckseldienst Herbst
Mittwoch, 2. November 2022

Die Daten können jeweils auch der Abfallagenda 2022 ent­
nommen werden. Diese ist auch auf der Website www.flawil.
ch unter der Rubrik «Gemeindehaus → Dienstleistungen →  
Abfallentsorgung» zu finden.

Kosten
Für die Benutzung des Häckseldienstes ist folgende Entschädi­
gung zu entrichten: Pro Auftrag wird eine Grundpauschale 
von 20 Franken für die Anfahrt und das Einrichten erhoben. 
Zusätzlich werden pro angebrochene fünf Minuten Häcksel­
betrieb 10 Franken in Rechnung gestellt. Für die Entsorgung 
der Hackschnitzel wird ein Pauschalbetrag von 20 Franken er­
hoben. Allerdings können die Hackschnitzel auch im eigenen 
Garten verwendet werden oder zu den üblichen konditionen 
der Bioabfuhr mitgegeben werden.

Das Häckselgut muss an einer gut zugänglichen Stelle bereit­
gelegt werden. Es können Äste von Sträuchern und Bäumen 
sowie weitere trockene, grobe Pflanzenteile – zum Beispiel 
Heckenschnitt, Sonnenblumen, Schilf – gehäckselt werden. Das 
Häckselgut soll als geordneter Haufen (Äste parallel) in mög­
lichst langen Stücken (Äste nicht kürzen) bereitgestellt  
werden. Materialien wie Wischgut, kompost, Erde, Steine,  
Wurzeln, Schnüre und Drähte dürfen sich nicht im Haufen  
befinden, da sie den Häcksler beschädigen.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Letzte Wanderung der Gruppe «60 plus Aktive» 

KIRCHE Am Bahnhof Flawil trafen sich kürzlich 
20 frohgelaunte Personen zu einer Wandertour, 
angeführt von Elisabeth und Fredy Bollhalder: 
Die Gruppe «60 plus Aktive» der reformierten 
Kirchgemeinde Flawil startete zur letzten Wan-
derung der Saison 2022. Nach kurzer Fahrt mit 
Bahn und Postauto erreichten die Aktiven den 
Ausgangspunkt Schönengrund. In der Mühle ge-
nehmigten sie sich zuerst einen Kaffee. Die Wir-
tin bedankte sich und erwähnte, dass das Lokal 
im Jahr 2011 metertief überflutet worden war. Bei 
traumhaftem Herbstwetter begann der Aufstieg 
nach Hinterarnig. Oben angekommen wurden 
alle mit einem schönen Panorama-Rundblick 
belohnt. Der Weg führte weiter nach Chäseren– 
Aemisegg. Von hier aus konnte ein herrlicher 
Blick zur Gemeinde Hemberg genossen wer-

den. Das Leiterpaar hatte dort 21 Jahre lang die 
Poststelle selbstständig geführt. Mit etwas Weh-
mut erzählten die beiden einige Episoden aus 
jener Zeit. Weiter auf dem Jakobsweg erreichte 
die Gruppe bald St. Peterszell. In Richtung Bächli 
führte der Neckiweg zum Tüfenbach, dann auf 
dem Chnobelweg zum Mittagshalt im Gasthaus 
Frohwies. Alle genossen die gute Verpflegung 
und die kameradschaftlichen Gespräche. Es 
folgte nun der abschliessende, romantische und 
allen unbekannte Abschnitt durch Wald, über 
Wiesen mit zufrieden weidenden Kühen und ei-
ner Weiheranlage. Die herbstliche Tour war in-
teressant und abwechslungsreich. Die Gruppe 
bedankte sich mit einem herzlichen Applaus bei 
Elisabeth und Fredy Bollhalder.
 Hans Künzler

Gruppe «60 plus Aktive» der Reformierten Kirchgemeinde Flawil.

FLAWIL Der Gemeinderat hat kürzlich im Rahmen seiner regelmässigen Firmenbesuche die Cura-
plast AG besucht. Die Curaplast AG ist Teil der weltweit tätigen Curaden AG mit Hauptsitz in Kriens. 
Sie entwickelt und produziert Produkte der Dentalmarke Curaprox. Die seit rund zwei Jahren an der 
Glatthaldestrasse in Flawil ansässige Curaplast AG beschäftigt 26 Mitarbeitende und produziert hier 
jährlich circa 26 Millionen Zahnbürsten. Der Gemeinderat liess sich von den Verantwortlichen der Cura-
plast AG, Marco Zavalloni, Ezio Gabriele und René Tönz (von rechts), den modernen Betrieb zeigen.

Gemeinderat besucht die Curaplast AG

TODESFALL

Gestorben am 18. Oktober 2022 in St. Gallen: Büs-
ser geb. Gmür, Pia Ottilia, von Amden, geboren 
am 30. Oktober 1950, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung hat 
bereits stattgefunden.

Mit der Kirchenmaus Trudy 
hoch hinaus
KIRCHE In diesem Chinderfiir-Jahr zeigt Kir-
chenmaus Trudy ihre Lieblingsplätze in der Kir-
che. Am Samstag, 29. Oktober 2022, geht es hoch 
hinaus. Trudy steigt nämlich auf den Kirchturm 
hinauf. Was wird man wohl auf dem Weg nach 
oben alles entdecken? Sieht man vom Turm aus 
vielleicht, wo man wohnt? Man darf gespannt 
sein, was Trudy alles erzählen mag. Bevor sich 
die Teilnehmenden auf den Weg zum Turm hin-
auf machen, treffen sie sich um 9.30 Uhr beim 
Zwinglisaal der reformierten Kirche. Nachdem 
Trudy ihren Lieblingsplatz auf dem Turm gezeigt 
hat, gibt es einen leckeren Znüni, die Kinder ha-
ben Zeit für Spiele und die Erwachsenen für ei-
nen Schwatz. Karin Gubser

«gospelchurch»- 
Gottesdienst in Niederwil
KIRCHE Am Sonntag, 30. Oktober 2022, um 
17 Uhr findet in der Kirche Niederwil wieder 
der traditionelle «gospelchurch»-Gottesdienst 
statt. Pastoralassistent Eric Jankovsky und Pfar-
rer Mark Hampton gestalten den Gottesdienst 
zum Thema «Zeitenwende». Mit dem Ausbruch 
in der Ukraine hat der deutsche Bundeskanzler 
Olaf Scholz dieses Wort geprägt, dass Europa an 
einer «Zeitenwende» steht. Es wird ein Interview 
mit Monika Bertschi, Leiterin der Ukrainer-WG, 
sowie mit einer Bewohnerin aus der Ukraine ge-
ben. Der Gospelchor Flawil und seine Musiker 
werden den «gospelchurch» musikalisch umrah-
men, zu dem alle, Jung und Alt, eingeladen sind.
 Urs Leuenberger

Feld-Atelier mit Familienzmittag 
KIRCHE Gemeinsam mit anderen Familien ei-
nen feinen Zmittag geniessen: Wer das möchte, 
trifft sich am 2. November 2022 ab 11.45  Uhr 
im Zwinglisaal im reformierten Kirchgemein-
dezentrum in Flawil. Die Anmeldemöglich-
keit sowie weitere Informationen sind unter  
www.ref-flawil.ch zu finden. Nach dem Essen, 
um 13.30 Uhr, wird mit der Feld-Atelier-Fo-

to-Safari gestartet. Wer kann aus einem Fotoaus-
schnitt den Ort erkennen und ihn dann finden? 
Wer weiss des Rätsels Lösung? Kommt vorbei 
und entdeckt die Kirche. Da man mehrheitlich 
draussen sein wird, bitte dem Wetter entspre-
chende Kleidung tragen. Das Feld-Atelier-Team 
freut sich auf alle.
 Karin Gubser

ABFALLKALENDER

Häckseldienst, Mittwoch, 2. November 2022, 
am Vortag bis 16.00  Uhr voranmelden bei der  
Gartenbaufirma Hölzli GmbH (Tel. 071 393 82 00 
/ p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 3. November 2022, 7.00 Uhr 

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 4. November 2022, 
15.00 bis 17.00  Uhr, und Samstag, 5. November 
2022, 9.30 bis 10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof 
an der Erlenstrasse 6.



Unsere 22 Mitarbeiterinnen bringen Gesundheit und Lebensqualität
nach Hause. Engagiert und kompetent stellen wir die ambulante 
Pflege und Betreuung in unserer Gemeinde sicher.

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung

Fachperson Gesundheit EFZ 70-100 %
Wie sich Ihr Alltag gestaltet
 Individuelle und bedarfsgerechte Pflege und Betreuung unserer 

Klientinnen und Klienten
 Führen der Pflegedokumentation, Erfassen von Leistungen
 Interdisziplinäre Zusammenarbeit in einem spannenden Umfeld

Ihre Qualitäten
 Ausbildung zur Fachperson Gesundheit EFZ 
 Freude am selbständigen Arbeiten, Offenheit für Neues
 Perigon Kenntnisse von Vorteil
 Führerschein Kat. B, eigenes Auto erwünscht

Von uns können Sie erwarten 
 Ein interessanter und vielseitiger Aufgabenbereich
 Ein motiviertes Team mit einem wertschätzenden Arbeitsklima
 Regelmässiger Fachaustausch, berufliche Fortbildungen
 zeitgemässe Anstellungsbedingungen kein Nachtdienst 

Für Ihre Bewerbungseinreichung oder für Auskünfte stehe ich 
Ihnen gerne zur Verfügung

Regula Mittelholzer, Oberdorfstr. 1, 9230 Flawil, 071 393 22 12
regula.mittelholzer@spitex-hin.ch www.spitex-flawil.ch

Unser Beitrag:

«In meinem fahrenden 
Büro komme ich unglaublich 
schnell voran.»

Mehr Tipps: www.energieagentur-sg.ch

Der b’treff organisiert für die Gemeinde Flawil niederschwel­
lige Deutschkurse für Migrantinnen und Migranten. Wir  
suchen per sofort oder nach Absprache zur Unterstützung  
einer Gruppe am Dienstag­ oder Donnerstagmorgen oder 
nach Absprache von 9 Uhr bis 11 Uhr eine

freiwillige Person  
als Deutschkursleiterin/
Deutschkursleiter 

Haben Sie Interesse an Menschen aus fremden Ländern sowie 
Freude und Bereitschaft unsere Sprache und kultur zu vermit­
teln? Bitte melden Sie sich bei Evelyne Possa, Stellenleiterin 
b’treff, unter der Mobilnummer 079 152 73 25 oder per E­Mail 
buero­btreff@b­treff.ch. Wir freuen uns auf Sie!

b’treff Flawil www.b­treff.ch
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Informieren Sie sich unter flade-blatt.ch

Um im 
FLADE-Blatt 
zu werben, 
gibt es so viele 
Möglichkeiten 
wie Schals 
für die kalte 
Jahreszeit.

Mut zur Unordnung

VEREIN Der Zeitpunkt ist gekommen, an dem 
die verdorrten Blütenstängel und Fruchtzweige 
in den Gärten nur noch wenige zu erfreuen ver-
mögen. In den Augen der Insekten und hiergeb-
liebenen Vögel ergibt sich jedoch ein ganz ande-
res Bild. Auf diesen Umstand macht der Natur-
schutzverein Flawil und Umgebung aufmerksam: 
Für sie sind die über den Sommer ausgebildeten 
Früchte und Samen als Nahrung lebensnotwen-
dig, um durch den Winter zu kommen. Insbe-
sondere hohle Stängel wie jene der Brombeere 
oder des Holunders bieten Insektenlarven opti-

male Überwinterungsbehausungen. Ebenso sind 
Laubhaufen, welche über den Winter an einem 
geeigneten Ort im Garten belassen werden, wich-
tige Überwinterungsstrukturen für allerlei Klein-
getier. Es lohnt sich also, dem Drang der herbst-
lichen «Putzete» etwas nachzugeben und diese 
auf den Frühling zu verschieben. Auf dass es im 
nächsten Frühling wieder «kreucht und fleucht». 
Weitere Infos über den Naturschutzverein Flawil 
und Umgebung gibt es auf www.nvflawil.ch. 
 Benjamin Waibel

Junger Distelfink ohne rote Kopfplatte.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen)  
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 2. November bis 
16. November 2022, Rechtsmittel gemäss Art. 
153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, 
Anschlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesu-
che eingesehen werden:

Kleger Markus, Sonnmatt 3, 9527 Niederhel-
fenschwil; Baugesuch Nr. 246/2022, Anbau Vor-
dach, Grundstück Nr. 941, Vers.-Nr. 450, Wiler-
strasse  15, Flawil

Büchi Labortechnik AG, Meierseggstrasse 40, 
9230 Flawil; Baugesuch Nr. 251/2022, Erweite-
rung Lüftungsanlage mit Montage auf dem Dach, 
Grundstück Nr. 318, Vers.-Nr. 2158, Meiersegg-
strasse 40, Flawil



Saison wurde dieser Kampfgeist von der ganzen 
Mannschaft so offensichtlich gezeigt. Es war eine 
Freude für die anwesenden Flawiler Anhänger, wie 
sich das Team gegen diesen eigentlich übermäch-
tigen Gegner wehrte und auch behauptete. In der 
34. Minute tauchte Holenstein allein vor dem geg-
nerischen Torhüter auf, brachte den Ball aber nicht 
an diesem vorbei. In der 52. Minute war es wieder-
um Holenstein, der den gegnerischen Verteidigern 
enteilte, sogar den Torhüter ausspielte und dann 
leider das Tor verfehlte. Nach knapp einer Stun-
de schienen die Flawiler Bemühungen umsonst zu 
sein. Der Schiedsrichter zeigte nach einem Foul 
auf den Elfmeterpunkt. Doch der ausgezeichnete 
Wagner im Flawiler Tor hielt diesen Penalty. Auch 
im Anschluss daran entschärfte Wagner mit ausge-
zeichneten Paraden einige hochprozentige Gele-
genheiten der Vaduzer. 
In der 78. Minute war es dann soweit. David Obrist 
behauptete an der Strafraumgrenze den Ballbesitz 
und schoss aufs Tor. Den Abpraller spedierte Per-
laska dann zum vielbejubelten Führungstreffer ins 
Tor der Liechtensteiner. Diese suchten den Torer-
folg immer wieder mit hohen Bällen in den Flawiler 
Strafraum. Erfolglos. Immer wieder konnten die 

Flawiler den Ball wieder aus der Gefahrenzo-
ne heraus spedieren. In der Nachspielzeit 

wäre sogar noch eine Resultaterhöhung 
möglich gewesen. Mayer zwang den 

Vaduzer Torhüter mit einem aus-
gezeichneten Freistoss zu ei-

ner herrlichen Parade. Und 
gleich darauf erspielte 

sich der eingewechselte 
Büeler mit einem ener-
gischen Vorstoss eine 

weitere Torchance für 
sein Team. Seine Herein-

gabe konnte dann aber nicht 
verwertet werden. Somit lagen 

sich die Flawiler nach dem Abpfiff 
glücklich in den Armen und feierten 

den verdienten Sieg gegen einen starken 
aber unglücklich kämpfenden Gegner.

Nun gegen gegen den FC Au-Berneck
Nun wird das sechste Heimspiel dieser Saison an-
visiert, in dem David Obrist und wir hoffen, viele 
von Ihnen in der Rössli-Park-Arena begrüssen zu 
dürfen und natürlich auf zahlreichen Torjubel für 
das Fanion team.

Hopp FC Flawil!

FC FLAWIL – FC AU-BERNECK
Samstag, 29. Oktober 2022, 17.00 Uhr, in der Rössli-Park-Arena Flawil

Ein weiterer Sieg täte 
dem FC Flawil gut
Am Samstag, 29. Oktober 2022, empfängt unser 
Fanionteam in der heimischen Rössli-Park-Arena 
den FC Au-Berneck um 17.00 Uhr zum sechsten 
Heimspiel. Die Rheintaler sind praktisch auf Au-
genhöhe mit dem FC Flawil mit zwei Punkten we-
niger auf dem 9. Rang platziert.

Rolf Junker

Wir dürfen gespannt sein, wie sich die Flawiler 
gegen den Tabellennachbarn präsentieren wer-
den. In den letzten beiden Partien gegen den FC 
St.Margrethen zu Hause und gegen den Leader FC 
Vaduz erkämpften sich die Flawiler zwei Siege hin-
tereinander. Ein Aufwärtstrend ist klar erkennbar. 
Diesen gilt es gegen den FC Au-Berneck zu bestäti-
gen. Mit einem weiteren Dreier würde sich unser 
Fanionteam im sicheren Mittelfeld festsetzen.

Klarer Kantersieg gegen den FC St.Margrethen
Das Heimspiel vom 15. Oktober gegen den FC 
St.Margrethen endete mit einem komfor-
tablen 5:0-Sieg für den FC Flawil. Doch bis 
weit in die zweite Halbzeit sah es nicht 
nach einem klaren Heimsieg aus. 
Nach der 1:0-Führung durch Andrin 
Holenstein mussten die Flawiler 
hartes Brot essen. Die Partie 
war sehr ausgeglichen, und 
der Ausgleich der St.Mar-
grethener wäre in einigen 
Szenen möglich gewe-
sen. 
Aber im Laufe des Spiels 
glich sich das Geschehen 
wieder aus. Als dann Du-
san Vasic in der 79. Minute 
zum 2:0 traf, brachen alle Däm-
me. Fünf Minuten später erhöhte 
Perlaska auf 3:0 und anschliessend 
erhöhte David Obrist mit zwei weiteren 
Toren das Skore auf 5:0. Dieser hohe Sieg 
mag zwar für die anwesenden Zuschauer etwas 
allzu hoch ausgefallen sein, aber trotzdem wurde 
dieser Sieg von den Flawilern gebührend gefeiert.

Überraschender Auftritt in Vaduz
Der Auftritt unserer Erstteamler im folgenden Aus-
wärtsspiel gegen den Leader FC Vaduz zeigte eine 

Mannschaft, die sich solidarisch und kämpferisch 
gegen einen bis anhin souveränen Leader wehren 
wollte. Dies gelang ihr auch vorzüglich. Die recht 
zahlreich anwesenden Flawiler Anhänger sahen ei-
ne erste Mannschaft des FCF, die nie aufgab und 
den sehr starken Gegner hart bekämpfte. Kein Ball 
wurde verloren gegeben. Immer wieder wurde 
nachgesetzt, und das Team erkämpfte sich den 
Ball stets wieder solidarisch. Noch selten in dieser 

Drei spezifische Fragen an David Obrist

BRAUNWALDER
Gossau Marken. Digital und gedruckt.

Was bedeutet dir der FC Flawil?
Ist für mich wie eine zweite Familie gewor-
den. Ich fühle mich hier pudelwohl.

Welches war dein bislang grösstes Spiel 
als Fussballer?
Aufstiegsspiel & Derby mit dem FC Uzwil ge-
gen den FC Henau vor 800 Zuschauern. Wir 
gewannen 2:1, ich erzielte beide Tore, und 
wir stiegen in die 2. Liga inter auf.

Welches war dein bislang grösstes Spiel 
als Zuschauer?
EM-Achtelfinale Schweiz – Frankreich im 
Cafe Keller!

Frage 1 Frage 2 Frage 3

David Obrist, 
geboren am 15. November 1988
Beruf/Ausbildung:  
Supply Chain Management, 
Kindlimann AG in Tägerschen
Aussergewöhnlichstes Hobby: 
Da nehme ich den Joker
Lieblingsland & Lieblingsreiseziel:
Schweiz, Spanien & Thailand
Lieblingsgetränk & Lieblingsessen:
Bier & Bratwurst nach Sieg in der 
Rössli Park Arena

Inserat



Flawiler
Spielnacht
Samstag, 29.Oktober 2022

16.00 bis 23.00 Uhr 

im Lindensaal, Eintritt frei

Gäste: Familie Durot mit Kartenspiel 

«Mimica», Spiel dich schlau! mit Achim Arn 

Spezielles: Casino

Spiele für die ganze Familie ab 2 Jahren

Wir freuen uns auf viele Mitspieler!

Unsere 22 Mitarbeiterinnen bringen Gesundheit und Lebensqualität
nach Hause. Engagiert und kompetent stellen wir die ambulante 
Pflege und Betreuung in unserer Gemeinde sicher.

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung

Diplomierte Pflegefachperson HF 60-100 %
Wie sich Ihr Alltag gestaltet
 Individuelle und bedarfsgerechte Pflege und Betreuung unserer 

Klientinnen und Klienten
 Führen der Pflegedokumentation, Fallführung, Leistungserfassung
 Interdisziplinäre Zusammenarbeit in einem spannenden Umfeld

Ihre Qualitäten
 Eine Ausbildung zur Pflegefachperson HF
 Freude am selbständigen Arbeiten, Offenheit für Neues
 Perigon Kenntnisse von Vorteil
 Führerschein Kat. B, eigenes Auto erwünscht

Von uns können Sie erwarten 
 Ein interessanter und vielseitiger Aufgabenbereich
 Ein motiviertes Team mit einem wertschätzenden Arbeitsklima
 Regelmässiger Fachaustausch, berufliche Fortbildungen
 zeitgemässe Anstellungsbedingungen, ohne Nachtdienst 

Für Ihre Bewerbungseinreichung oder für Auskünfte stehe ich
Ihnen gerne zur Verfügung

Regula Mittelholzer, Oberdorfstr. 1, 9230 Flawil, 071 393 22 12
regula.mittelholzer@spitex-hin.ch www.spitex-flawil.ch

01.2021

Beitragspflicht (AHV, IV, EO) für Nichterwerbstätige 
Gerne machen wir unsere Einwohnerinnen und Einwohner auf eine allfällige Beitragspflicht 
für Nichterwerbstätige aufmerksam. Die Beiträge sind lückenlos zu bezahlen, denn fehlende 
Beitragsjahre können zu einer Kürzung der Rente führen.

Alle in der Schweiz wohnenden Personen sind versichert und müssen grundsätzlich Beiträge 
bezahlen. Das gilt auch für nichterwerbstätige Personen. 

Nichterwerbstätige müssen ab dem 1. Januar nach Vollendung des 20. Altersjahres Beiträge 
an die AHV, IV und EO entrichten. Die Beitragspflicht endet, wenn das ordentliche Renten­
alter erreicht ist. Für Männer liegt dieses bei 65 Jahren und für Frauen bei 64 Jahren.

Als Nichterwerbstätige gelten Personen, die kein oder nur ein geringes Erwerbseinkommen 
erzielen, namentlich: 

vorzeitig Pensionierte Teilzeitbeschäftigte

Bezügerinnen und Bezüger ausgesteuerte Arbeitslose 
von IV­Renten 

Verwitwete Studierende 

 Weltreisende Geschiedene

Ehefrauen und Ehemänner 
von Pensionierten (sowie Partner in 
eingetragenen Partnerschaften)

Als Nichterwerbstätige beitragspflichtig sind auch Personen, die zwar erwerbstätig sind, 
deren Bruttojahreseinkommen aber weniger als CHF 4747.00 beträgt. Ebenfalls als nicht-
erwerbstätig gelten Sie mit einem Jahreseinkommen von über CHF 4747.00, wenn Ihre  
Beiträge aus Erwerbstätigkeit nicht der Hälfte der Beiträge entsprechen, welche Sie als 
Nichterwerbstätige leisten müssten (Vergleichsrechnung aufgrund Renteneinkommen  
und Vermögen). 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig, wenn Ihr Ehegatte/Ihre Ehegattin im Sinne der AHV 
erwerbstätig ist (siehe Vergleichsrechnung) und mindestens Beiträge in der Höhe von  
CHF 1006.00 (doppelter Mindestbeitrag) entrichtet, was einem Bruttolohn von CHF 9494.00 
pro Jahr entspricht.

Die Anmeldeformulare können im Online-Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen
oder bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.

01.2021

Vereinfachtes Abrechnungsverfahren für Arbeitgeber
Das vereinfachte Abrechnungsverfahren ist für Arbeitgebende, welche folgende Voraussetzungen erfüllen:

– der einzelne Lohn pro Arbeitnehmer/in darf pro Jahr CHF 21 510.00 nicht übersteigen (Eintrittsschwelle 2. Säule);

– Anschluss Mitarbeitender mit einem Monatslohn von über CHF 1792.50 an eine berufliche Vorsorgeeinrichtung;

– die Lohnsumme des Betriebes übersteigt jährlich CHF 57 360.00 (doppelte maximale Altersrente der AHV) nicht;

– die Löhne des gesamten Personals werden im vereinfachten Verfahren abgerechnet;

– die Abrechnungs- und Zahlungsverpflichtungen werden ordnungsgemäss eingehalten;

– der Arbeitgeber ist weder eine Kapitalgesellschaft noch eine Genossenschaft;

– weder Ehepartner noch Kinder des Betriebsinhabers werden beschäftigt.

Arbeitgebende, welche alle Voraussetzungen erfüllen, können frei entscheiden, ob sie das vereinfachte Verfahren 
wählen wollen. Im vereinfachten Abrechnungsverfahren wird zusätzlich zu den bekannten Sozialversicherungsabzügen  
AHV/IV/EO/ALV/Familienzulagen/Verwaltungskosten eine Quellensteuer von 5 Prozent erhoben. Die Abrechnung und  
der Bezug der Sozialversicherungsbeiträge und der Quellensteuer erfolgen nur einmal pro Jahr. 

Der Arbeitgeber zieht die Sozialversicherungsbeiträge (ohne UV-Prämie) und die Quellensteuer von 5 Prozent (0,5 Prozent 
Direkte Bundessteuer und 4,5 Prozent Kantons- und Gemeindesteuer) jeweils vom AHV-pflichtigen Lohn ab. Alle Arbeit-
nehmenden erhalten von der Ausgleichskasse eine Bescheinigung über die abgelieferte Steuer, welche sie der Steuer-
erklärung beilegen. Eine solche Besteuerung hat den Vorteil, dass das vereinfacht abgerechnete Einkommen nicht mehr im 
ordentlichen Verfahren versteuert werden muss. Damit fällt ein solches Einkommen auch nicht in die Progression.

Arbeitgeber, die im Fürstentum Liechtenstein wohnende Grenzgängerinnen und Grenzgänger beschäftigen, dürfen auf-
grund des Doppelbesteuerungsabkommens nicht im vereinfachten Verfahren abrechnen.

Die Beiträge, die Verwaltungskosten sowie die Quellensteuer werden wie folgt übernommen:

– AHV/IV/EO 10,6 Prozent je zur Hälfte durch Arbeitnehmenden und Arbeitgebenden

– ALV 2,2 Prozent je zur Hälfte durch Arbeitnehmenden und Arbeitgebenden

– Familienzulagen 1,8 Prozent zu Lasten des Arbeitgebenden

– Verwaltungskosten max. 5 Prozent zu Lasten des Arbeitgebenden

– Quellensteuer  5 Prozent zu Lasten des Arbeitnehmenden

Die Anmeldeformulare können im Online-Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen oder bei der  
AHV-Zweigstelle bezogen werden.

01.2021

Vereinfachtes Abrechnungsverfahren für Arbeitgeber
Das vereinfachte Abrechnungsverfahren ist für Arbeitgebende, welche folgende Voraussetzungen erfüllen:

– der einzelne Lohn pro Arbeitnehmer/in darf pro Jahr CHF 21 510.00 nicht übersteigen (Eintrittsschwelle 2. Säule);

– Anschluss Mitarbeitender mit einem Monatslohn von über CHF 1792.50 an eine berufliche Vorsorgeeinrichtung;

– die Lohnsumme des Betriebes übersteigt jährlich CHF 57 360.00 (doppelte maximale Altersrente der AHV) nicht;

– die Löhne des gesamten Personals werden im vereinfachten Verfahren abgerechnet;

– die Abrechnungs- und Zahlungsverpflichtungen werden ordnungsgemäss eingehalten;

– der Arbeitgeber ist weder eine Kapitalgesellschaft noch eine Genossenschaft;

– weder Ehepartner noch Kinder des Betriebsinhabers werden beschäftigt.

Arbeitgebende, welche alle Voraussetzungen erfüllen, können frei entscheiden, ob sie das vereinfachte Verfahren 
wählen wollen. Im vereinfachten Abrechnungsverfahren wird zusätzlich zu den bekannten Sozialversicherungsabzügen  
AHV/IV/EO/ALV/Familienzulagen/Verwaltungskosten eine Quellensteuer von 5 Prozent erhoben. Die Abrechnung und  
der Bezug der Sozialversicherungsbeiträge und der Quellensteuer erfolgen nur einmal pro Jahr. 

Der Arbeitgeber zieht die Sozialversicherungsbeiträge (ohne UV-Prämie) und die Quellensteuer von 5 Prozent (0,5 Prozent 
Direkte Bundessteuer und 4,5 Prozent Kantons- und Gemeindesteuer) jeweils vom AHV-pflichtigen Lohn ab. Alle Arbeit-
nehmenden erhalten von der Ausgleichskasse eine Bescheinigung über die abgelieferte Steuer, welche sie der Steuer-
erklärung beilegen. Eine solche Besteuerung hat den Vorteil, dass das vereinfacht abgerechnete Einkommen nicht mehr im 
ordentlichen Verfahren versteuert werden muss. Damit fällt ein solches Einkommen auch nicht in die Progression.

Arbeitgeber, die im Fürstentum Liechtenstein wohnende Grenzgängerinnen und Grenzgänger beschäftigen, dürfen auf-
grund des Doppelbesteuerungsabkommens nicht im vereinfachten Verfahren abrechnen.

Die Beiträge, die Verwaltungskosten sowie die Quellensteuer werden wie folgt übernommen:

– AHV/IV/EO 10,6 Prozent je zur Hälfte durch Arbeitnehmenden und Arbeitgebenden

– ALV 2,2 Prozent je zur Hälfte durch Arbeitnehmenden und Arbeitgebenden

– Familienzulagen 1,8 Prozent zu Lasten des Arbeitgebenden

– Verwaltungskosten max. 5 Prozent zu Lasten des Arbeitgebenden

– Quellensteuer  5 Prozent zu Lasten des Arbeitnehmenden

Die Anmeldeformulare können im Online-Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen oder bei der  
AHV-Zweigstelle bezogen werden.



Energie ist knapp. 
Verschwenden wir sie nicht.

Kaffeemaschine 
ausschalten:
Geräte im Stand-by-Modus verbrauchen 
viel Strom. Schalten Sie die Maschine nach 
Gebrauch ganz aus.

Radiatoren 
freihalten:
Warme Luft muss ungehindert zirkulieren 
können. Achten Sie deshalb darauf, 
dass Radiatoren nicht von Vorhängen 
oder Möbeln verstellt werden.

Licht immer 
löschen: 
Stellen Sie sicher, dass in unbenutzten 
Räumen das Licht stets gelöscht wird. 

Kochen mit
Deckel: 
Beim Kochen verdampft ein Grossteil der 
Energie. Setzen Sie immer einen Deckel auf 
den Topf, der die Energie zurückhält. So 
wird übrigens auch das Essen schneller gar.

Richtig gut lüften: 
Wer in der Heizsaison mit ständig schräg 
gestellten Fenstern lüftet, lässt viel Wärme 
ins Freie entweichen. Öffnen Sie besser 
dreimal täglich alle Fenster 5 bis 10 Minuten
für ein energiesparendes Stosslüften.

Weitere Empfehlungen und 
Informationen zur Energie-
lage der Schweiz auf 
nicht-verschwenden.ch

5 Sparempfehlungen 
für den Haushalt

Inserat



Für die soeben nach dem neuesten Stand der Technik (EMV) 
ausgebaute ARA Oberglatt in Flawil SG suchen wir per sofort 
oder nach Vereinbarung eine(n):

Klärwerkfachmann oder  
Klärwerkfachfrau (80–100 %).
Zu Ihren Hauptaufgaben zählen Unterhalts-, Reinigungs- und 
Reparaturarbeiten an den Abwasseranlagen, am Kanalnetz 
sowie Laboranalysen. 

Idealerweise verfügen Sie bereits über eine Ausbildung zum 
Klärwerkfachmann / zur Klärwerkfachfrau oder Sie sind bereit, 
diese berufs begleitend zu absolvieren. Erwartet wird zudem eine 
technische Grundausbildung (vorzugsweise als Mechaniker), 
handwerkliches Geschick und technisches Verständnis (EMSRL- 
Technik). Gute PC-Kenntnisse, die Bereitschaft für Pikett- und 
Wochenenddienste sowie Teamgeist runden Ihr Profil ab.

Wir bieten eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
in einem kleinen Team und zeitgemässe Entlöhnung/Sozial-
leistungen. Auskünfte erteilen Reto Gnägi, Geschäftsführer, 
Telefon 071 370 07 65, oder Urs Nef, Betriebsleiter, Telefon 
071 393 34 43.

Sind Sie Interessiert? Dann zögern Sie nicht und reichen Sie 
Ihre elektronische Bewerbung bis 15. November 2022 an 
reto.gnaegi@rgb-sg.ch ein.

Karateschule Flawil
Neue Anfängerkurse für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Einen Monat lang gratis schnuppern, einmal pro Woche, wahlweise Montag oder 
Freitag, ab 5 Jahren bis “best age“. 

• Beginn: Freitag, 28. Oktober 2022
• Ende:    Freitag, 25. November 2022

Zeiten (Montag, Freitag) 
• 5 bis 8 Jahre:   17:00 bis 17:45 Uhr
• ab  8 Jahren:   18:00 bis 18:50 Uhr
• Erwachsene:   20:15 bis 21:30 Uhr
• Ort: Karateschule Flawil, Habis Center
• Kleidung: einfache Sportkleidung
• Anmeldung: Mislim Imeroski, 5.Dan

Karatelehrer mit eidg. Fachausweis
Telefon: 079 629 68 89
email: info@karate-schulen.ch
www.karate-schulen.ch

Jeden Dienstag Krav Maga Training in Flawil    

Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

fl awil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch

Gemeinsam schützen wir die Natur 
vor unserer Haustüre.  
Helfen Sie mit?
Mehr Infos: wwfost.ch
Spendenkonto: IBAN CH81 0900 0000 8922 2961 7
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Liebe betreuende Angehörige

Am 30. Oktober begehen wir den interkantonalen Tag der be-
treuenden Angehörigen. Wir nehmen dies zum Anlass, Ihnen 
für Ihr grosses Engagement sehr herzlich Danke zu sagen! 
Was Sie als pflegende und betreuende Angehörige leisten, ist 
von unbezahlbarem Wert – nicht nur für Ihre Nächsten. Ihr 
Engagement entlastet auch das Gesundheitssystem und die 
ganze Gesellschaft.

Sich um Angehörige zu kümmern kann intensiv und berei-
chernd, manchmal aber auch belastend sein. Tragen Sie sich 
selbst und Ihrer eigenen Gesundheit Sorge. Nur wenn es 
Ihnen selbst gut geht, können Sie langfristig Unterstützung 
leisten. Die Broschüre «Mir selber und anderen Gutes tun» 
der Stiftung Gesundheitsförderung Schweiz gibt dazu Tipps 
und Ideen. Sie enthält auch Hinweise auf Entlastungs- und 
Unterstützungsangebote. 

Die Broschüre kann hier kostenlos bestellt werden:  
Amt für Gesundheitsvorsorge / ZEPRA 
zepra@sg.ch, 058 229 87 60

Entlastungs- und Unterstützungsangebote finden Sie auch 
unter www.zepra.info/beratungsstellen (siehe QR-Code).

Danke!

Mit Unterstützung von
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Tag der betreuenden und pflegenden Angehörigen
FLAWIL/DEGERSHEIM Betreuende und pfle - 
gende Angehörige leisten Enormes – für un-
terstützungsbedürftige Personen, aber auch 
für das Gesundheitssystem und die Gesell-
schaft als Ganzes. Am 30. Oktober 2022 wird 
mit dem Tag für pflegende und betreuende 
Angehörige deren wertvoller Einsatz sichtbar 
gemacht und gewürdigt.

Mindestens 600 000 Personen betreuen in der 
Schweiz ihnen nahestehende Menschen. Diese 
Schätzung geht aus einer schweizweiten Befra-
gung hervor. Vermutlich sind es aber deutlich 
mehr. Denn die Mehrheit der betreuenden An-
gehörigen ab 16 Jahren gibt nämlich an, dass 
mindestens eine weitere Person aus dem Fami-
lienkreis bei der Betreuung und Pflege mithilft. 
Die zahllosen betreuenden Angehörigen in der 
Schweiz entlasten das Gesundheitssystem und 
die gesamte Gesellschaft mit ihrem enormen 
Beitrag.

Entlastungs- und Unterstützungsangebote
Sich um ein Familienmitglied zu kümmern, wird 
von vielen Angehörigen zwar als schöne, berei-

chernde und sinnstiftende Tätigkeit empfunden, 
die sie nicht missen wollen. Gleichzeitig aber ist 
sie auch sehr belastend. Zeitlich, psychisch, phy-
sisch und finanziell. Bei dieser herausfordernden 
Aufgabe ist es deshalb wichtig, dass betreuende 
und pflegende Angehörige auch ihrer eigenen 
Gesundheit Sorge tragen können. Die Broschüre 
«Mir selber und anderen Gutes tun», die von 
der Stiftung Gesundheitsförderung Schweiz  
(www.gesundheitsfoerderung.ch) erarbeitet 
wurde, richtet sich an betreuende und pfle-
gende Angehörige. Sie lässt Betroffene zu Wort 
kommen und bietet Ideen und Tipps, wie man 
sich selber Gutes tun kann. Die Broschüre ent-
hält zudem Hinweise auf Entlastungs- und Un-
terstützungsangebote, die auch auf der Website  
www.zepra.info/beratungsstellen zu finden sind.

Von unbezahlbarem Wert
Für das Engagement, welches betreuende Ange-
hörige täglich und meist im Stillen leisten, be-
dankt sich die Schweiz am Sonntag, 30. Oktober 
2022, dem Tag für pflegende und betreuende An-
gehörige. Die Gemeinderäte aus Flawil und De-
gersheim bedanken sich anlässlich dieses Tages 

bei den betreuenden Angehörigen herzlich für 
ihr grosses und wertvolles Engagement. Was sie 
leisten, ist von unbezahlbarem Wert – für die von 
ihnen betreuten Menschen sowie für die gesamte 
Gesellschaft.

Angehörige leisten in der Schweiz jährlich rund 
80 Millionen Stunden an unbezahlter Arbeit für 
die Betreuung und Pflege von nahestehenden  
Personen.

Grenzenlos zusammenarbeiten
FLAWIL/DEGERSHEIM Die Spitex-Vereine 
Flawil und Degersheim wollen fusionieren und 
ihre bisherige Zusammenarbeit, ungeachtet 
der Gemeindegrenzen, festigen. Deshalb la-
den die beiden Vereine am Montag, 7. Novem-
ber 2022, 19 Uhr, zu ausserordentlichen Mit-
gliederversammlungen ein.

Das Haupttraktandum ist an beiden Versamm-
lungen die Genehmigung des Fusionsvertrages. 

Ist dieser gutgeheissen, findet die Gründungs-
versammlung des Spitex-Vereins Flawil-Degers-
heim statt. Türöffnung ist um 18.30 Uhr. Die Ver-
sammlungen finden im Lindensaal in Flawil statt.
Die Vereinsvorstände sowie die Gemeinderäte 
der beiden Gemeinden befürworten die Fusion. 
Geben nun auch noch die Mitglieder der beiden 
Vereine ihr Ja-Wort zur «Heirat», entsteht eine 
schlagkräftige Organisation mit Mitarbeitenden, 
die ihre Aufgaben weiterhin professionell erfül-

len werden. Davon wiederum profitieren die  
Klientinnen und Klienten, die in Flawil wie in 
Degersheim weiterhin auf eine tatkräftige Un-
terstützung bei der Betreuung zu Hause zählen 
können.
Weitere Informationen zur Fusion sowie Infor-
mationen zum Fahrdienst von Degersheim nach 
Flawil können auf den Websites der Vereine  
heruntergeladen werden: www.spitex-flawil.ch 
oder www.spitex-degersheim.ch.
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Allerheiligen und Allerseelen
Am 1. November feiern wir wieder Allerheiligen, 
ein aussergewöhnliches Fest. Eingeführt wurde 
Allerheiligen, da es nicht möglich erschien,  
jedem Heiligen einen eigenen, besonderen Ge-
denktag zu geben. Allerheiligen ist im Grunde 
genommen ein fröhliches Fest, das in unmittel-
barer Verbindung zu Ostern steht. Die Kirche 
feiert «alle Heiligen» und verweist hoffnungsvoll 
auf das Ziel aller Gläubigen hin: die unmittelbare 
Nähe und Gegenwart Gottes. Dieser Eindruck 
wird aber meist etwas getrübt, weil viele den  
Allerheiligentag mit dem nachmittäglichen 
Friedhofsbesuch in Verbindung bringen. Doch 
gehört diese Feier eigentlich schon zum Aller-
seelentag, dem 2. November. Das Totengedenken 
hat sich am Allerheiligentag nur deshalb «ange-
siedelt», weil dieser Tag arbeitsfrei ist. So feiern 
wir Allerseelen – das Gedächtnis aller Verstorbe-
nen – im Licht von Allerheiligen.

Gerade der Tod bricht jäh und immer wieder 
in unseren Alltag hinein. Und genau in solchen  
Situationen fühlen wir uns dann nicht selten rat- 
und hilflos. Ohne billig vertrösten zu wollen, 

möchte ich aber sagen: Allerhei-
ligen und Allerseelen zeigen uns 
Sinnstrukturen auf und wollen 
helfen, unsere Endlichkeit und 
Begrenztheit zu deuten und ein 
Stück weit auch zu bewältigen.

Das Fest Allerheiligen ist für 
viele wohl deshalb zu einem 
wichtigen Fest geworden, weil 
es die sichtbare und die un-
sichtbare Welt miteinander ver-
bindet. – Es wäre schön, wenn 
wir mit der Bedeutung dieser 
beiden Tage wieder vermehrt in 
die Tiefe gehen könnten, denn 
die christliche Fest- und Ge-
denktag-Tradition möchte uns 
echten Halt geben.

So laden wir Sie gerne ein, mit uns zu feiern und 
der Toten zu gedenken.
 Roman Brülisauer,
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Öffnen wir Tor und Herz für unsere Verstorbenen.

Sonntag, 30. Oktober
09.30 Gottesdienst zum Thema: 

«Glückselig die um der 
Gerechtigkeit willen 
Verfolgten». Gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder. 

 Detaillierte Infos unter: 
www.fcgf.ch

 Livestream unter:  
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns. Waldau 1 (Habis- 
Areal), Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 30. Oktober
10.00 Gottesdienst mit Richard 

Böck. Thema: «Jesus aufs 
Dach gestiegen», im 
Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 30. Oktober
17.00 Kirche Niederwil: Ökum. 

Gospelchurch. Pfr. Mark 
Hampton und Eric  
Jankovsky. Kollekte: 
oeku – Kirche und Umwelt.

 Fahrdienst unter Telefon 
079 695 98 51 bis Samstag, 
12 Uhr, anmelden.

Mittwoch, 2. November
11.45 Zwinglisaal: Feld-Atelier 

mit Familien-Zmittag. Infos 
und Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

18.30 KGZ: Bibel-Teilen
Donnerstag, 3. November
19.00 Methodistische Kirche: 

Flawiler Friedensgebet

www.ref-flawil.ch

Samstag, 29. Oktober, Degersheim
17.30  Eucharistiefeier mit 

Abschluss des Eltern- 
Kind-Nachmittages

Sonntag, 30. Oktober, Niederglatt
8.45  Eucharistiefeier
Sonntag, 30. Oktober, Flawil
10.15  Eucharistiefeier* 

Allerheiligen, 1. November
Niederglatt
08.45 Totengedenkfeier
Degersheim
10.15 Totengedenkfeier
Wolfertswil
13.00 Totengedenkfeier
Jeweils mit musikalischer Beglei-
tung durch das Duo «Rond om de 
Säntis» mit Jodel und Hackbrett.
Flawil 
10.15 Suntigsfiir für Kinder 
 der 1. und 2. Klasse 
 im Pfarreizentrum
14.15 Totengedenkfeier* 
 mit Kirchenchor 
* mit Livestream 
über www.se-ma.ch/videoimpulse

FLAWIL

Ökum. Chinderfiir
Samstag, 29. Oktober, um 9.30 Uhr 
im Zwinglisaal der reform. Kirche

DEGERSHEIM

Starttag Erstkommunionweg
Eltern-Kind-Nachmittag
Samstag, 29. Oktober, um 14.00 Uhr 
im Pfarreiheim
Mit dem Motto «Brot des Lebens» 
begeben sich 21 Kinder auf den Weg 
zu ihrer feierlichen ersten Kommu-
nion am 30. April 2023.

www.se-ma.ch

16.30 Roundabout «kids»
Dienstag, 1. November
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Mittwoch, 2. November
19.30 Worshipband-Probe mit 

Andreas Hausamann, 
Kirche

Donnerstag, 3. November
20.00 Kirchenchorprobe, Saal
Freitag, 4. November
19.15 2gether, Jugendtreff  

(4. bis 6. Klasse), Saal

www.ref-degersheim.ch

Freitag, 28. Oktober
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr, Spieleabend

19.30 Haus Meise: Jugendlounge 
der Oberstufe bis 21.30 Uhr

Samstag, 29. Oktober
09.30 Zwinglisaal: Chinderfiir – 

Ökumenische Feier

Freitag, 28. Oktober
19.15 Wogo, Jugendtreff  

(1. bis 3. Oberstufe), Saal
19.30 Offenes Taizé-Singen, 

kath. Kirche Degersheim
Samstag, 29. Oktober
15.00 Kirchenchor singt im 

Altersheim Brunnadern
Sonntag, 30. Oktober
09.40 Gottesdienst mit Pfarrer 

Klaus Fischer; anschlies-
send Kafiziit

Montag, 31. Oktober
09.30 Frauenbibeltreff, Pfarrhaus-

saal
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Grossartige Aufführung
Während der letzten Herbstferienwoche hat die Musicalwoche der  
Musikschule Flawil und der reformierten Kirchgemeinde Flawil statt-
gefunden. Zum krönenden Abschluss der Woche wurde das Musical 
«Geschöpf der Nacht» aufgeführt. Dabei verwandelten 40 Kinder  
den Lindensaal in eine Sommersonnenwiese.
 Fotos: Reformierte Kirchgemeinde Flawil
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Kandidaturen für Ersatzwahl Gemeinderat sind bekannt
DEGERSHEIM Am 27. November 2022 findet 
der zweite Wahlgang der Ersatzwahl für ein 
Mitglied des Gemeinderates von Degersheim 
statt. Als Kandidaten stellen sich René Nef und 
Hans Tanner zur Verfügung. Christian Moser 
verzichtet auf eine erneute Kandidatur.

Da keiner der Kandidierenden im ersten Wahl-
gang vom 25. September 2022 das absolute Mehr 
erreicht hat, findet am 27. November 2022 ein 
zweiter Wahlgang statt. Mit René Nef, Die Mitte, 
und Hans Tanner, SVP, kandidieren zwei Perso-
nen, die schon im ersten Wahlgang angetreten 
sind. Christian Moser hat sich gegen eine erneute 
Kandidatur entschieden und wird für den zwei-
ten Wahlgang nicht mehr antreten. Im Anschluss 
an die Wahl entscheidet der Gemeinderat, ob das 
neu gewählte Mitglied das freigewordene Ressort 
Natur und Landschaft übernimmt oder ob es zu 
Änderungen der Ressort-Zuordnung kommt. Die Gemeinderatskandidaten René Nef und Hans Tanner

Sicherheitsmassnahmen in Wolfertswil umgesetzt
WOLFERTSWIL Die angekündigten Massnah-
men zur Erhöhung der Sicherheit an der Post-
autohaltestelle Wolfertswil wurden während der 
Herbstferien umgesetzt. Die beiden neu instal-
lierten Inseln bei der Bushaltestelle bezwecken, 
dass das stehende Postauto nicht mehr überholt 
werden kann. Auch ist damit sichergestellt, dass 
sich nähernde Fahrzeuge ihre Fahrgeschwindig-
keit reduzieren müssen. Für die Überquerung 
der Hauptstrasse sind an der sichersten Stelle 
neu farbige Flächen auf beiden Strassenseiten 
eingezeichnet. Dank dieser Massnahmen ist das 
Unfallrisiko an der Postautohaltestelle markant 
reduziert. Die Verkehrsinseln sorgen für mehr Sicherheit an der Postautohaltestelle Wolfertswil.

Gemeinde Degersheim bietet neue 
Ausbildung an
DEGERSHEIM Die Gemeinde Degersheim 
hat die Ausbildungsbewilligung für die Ausbil-
dung «Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt, 
Fachrichtung Sportanlagen und Hausdienst» 
erhalten. Sie bietet die Ausbildung ab August 
2023 an.

Die Gemeinde Degersheim bewirtschaftet in ih-
rer Infrastruktur verschiedene Sportanlagen wie 
die Mehrzweckanlage, das Freibad, den Fuss-
ballplatz sowie diverse Spielplätze. Das Facility 
Management der Gemeinde sorgt für den pro-
fessionellen Unterhalt. So ist sichergestellt, dass 
die Anlagen in gutem Zustand bleiben. Für die 
optimale Instandhaltung ist gut ausgebildetes 
Personal wichtig. Die Gemeinde Degersheim hat 
deswegen beim Amt für Berufsbildung die Aus-
bildungsbewilligung für die Ausbildung «Fach-
frau/Fachmann Betriebsunterhalt, Fachrichtung 
Sportanlagen und Hausdienst» beantragt. Die 

Beurteilung war positiv und deshalb ist Degers-
heim die erste Gemeinde des Kantons St. Gallen, 
welche die Ausbildungsbewilligung für die Fach-
richtung Sportanlagen erhalten hat. Die Aus-
schreibung der Lehrstelle für den Sommer 2023 
ist in der aktuellen FLADE-Ausgabe ersichtlich.

Für die Instandhaltung der Anlagen ist gut ausge-
bildetes Personal nötig.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-
onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfälle
Gestorben am 15. Oktober 2022 in St. Gallen: Walk-
hoff geb. Minikus, Maria, von Degersheim-Dorf 
SG, geboren am 8. November 1933, wohnhaft  
gewesen in 9113 Degersheim, Lerchenstrasse 3. 
Die Abdankung hat bereits stattgefunden. 

Gestorben am 17. Oktober 2022 in St. Gallen: 
Freund, Cornel, von Altstätten SG, geboren am 
7. Oktober 1985, wohnhaft gewesen in 9113 De-
gersheim, Flawilerstrasse 27. Die Abdankung fin-
det am Freitag, 28. Oktober 2022 um 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof Degersheim statt.



Fünf Flugminuten – und 15 Minuten mit dem Zug – von St.Gal-
len entfernt liegt Degersheim. Das aktive Dorf bietet 4100 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern optimale Lebensbedingungen. 
Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft ist Degersheim 
ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung und Alt.

Unser Zyklus II weist mit rund 200 Schülerinnen und Schülern 
eine überschaubare Grösse aus. Wir führen das integrative 
Schulmodell. Sie können auf die Unterstützung einer Fachper-
son für schulische Heilpädagogik zählen. 

Eine Klassenlehrperson absolviert ihre Intensivweiterbildung. 
Wir suchen deshalb per 6. März 2023 bis 7. Juli 2023 eine

Stellvertretende Klassenlehr-
person für die 4. Primarklasse

75 bis 85 Stellenprozente 

Als stellvertretende Klassenlehrperson übernehmen Sie die Ver-
antwortung für die 4. Primarklasse. Je nach Möglichkeit könnten 
einige Lektionen intern übernommen werden. Ein ausgeprägt 
hilfsbereites Team, eine Klassenassistenz und die Schulleitung 
unterstützen Sie beim Einstieg und im schulischen Alltag. 
Sie unterrichten im Schulhaus Steinegg die Fächer: Deutsch, 
Mathematik, Natur Mensch Gesellschaft, Sport, Technisches 
Gestalten, Bildnerisches Gestalten und Ethik Religion Gemein-
schaft. Bis auf Donnerstagnachmittag sind alle Nachmittage 
unterrichtsfrei.

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Das engagierte 
Team freut sich auf die Zusammenarbeit. 

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Stefan Gübeli, Schul-
leiter, gerne (T 071 372 07 26).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an sarina.ledergerber@schule-degersheim.ch. Die 
Bewerbungsfrist läuft bis 30. November 2022.
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Fünf Flugminuten – und 15 Minuten mit dem Zug – von St.Gal-
len entfernt liegt Degersheim. Das aktive Dorf bietet 4100 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern optimale Lebensbedingungen. 
Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft ist Degersheim 
ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung und Alt.

Unser Zyklus II weist mit rund 200 Schülerinnen und Schülern 
eine überschaubare Grösse aus. Wir führen das integrative 
Schulmodell. Sie können auf die Unterstützung einer Fachper-
son für schulische Heilpädagogik zählen. 

Eine Klassenlehrperson absolviert ihren Militärdienst. Wir su-
chen deshalb per 6. März 2023 bis 31. März 2023 eine

Stellvertretende Klassenlehr-
person für die 6. Primarklasse

100 Stellenprozente 

Als stellvertretende Klassenlehrperson übernehmen Sie die Ver-
antwortung für die 6. Primarklasse. Ein ausgeprägt hilfsbereites 
Team, eine Klassenassistenz und die Schulleitung unterstützen 
Sie beim Einstieg und im schulischen Alltag. Sie unterrichten im 
Schulhaus Steinegg die Fächer: Deutsch, Englisch, Französisch, 
Mathematik, Natur Mensch Gesellschaft, Musik, Sport und 
Ethik Religion Gemeinschaft. 

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Das engagierte 
Team freut sich auf die Zusammenarbeit. 

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Stefan Gübeli, Schul-
leiter, gerne (T 071 372 07 26).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an sarina.ledergerber@schule-degersheim.ch. Die 
Bewerbungsfrist läuft bis 30. November 2022.
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blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen
Jeder Tropfen zählt. 

Tropfen zählt.

Tropfen zählt.
Jeder Tropfen

zählt. Jeder Tropfen
Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder

Tropfen zählt. Jeder Tropfen

Jeder
Tropfen 

zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. 

Öffnungszeiten Allerheiligen
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben am Montag, 31. Okto­
ber 2022, bis und mit Dienstag, 1. November 2022, geschlossen. Die 
Notfallnummer bei Todesfällen oder Rohrleitungsbrüchen erfahren 
Sie unter der Telefonnummer 071 372 07 07. 

Besten Dank für Ihr Verständnis! 

 Gemeindeverwaltung Degersheim
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Internet. TV. Mobile. Festnetz.
Bei Thurcom gibt’s 
genau was ich brauche.
www.thurcom.ch

Chorproben zum  
Weihnachtsgottesdienst

KIRCHE Am Weihnachtssonntag, 25. Dezem-
ber 2022, wird der Kirchenchor der Evangelisch- 
reformierten Kirchgemeinde Degersheim im 
Festgottesdienst drei geistliche Werke des baro-
cken Komponisten Wolfgang Carl Briegel zu-
sammen mit der Organistin und einigen Instru-
mentalisten aufführen: die Weihnachtskantate 
«Freuet euch im Herrn allezeit», das «Gloria» so-
wie «Lobet Gott zu dieser Stunde». Wolfgang C. 
Briegel (1626–1712) war ein deutscher Kompo-
nist, studierte vier Semester in Nürnberg. Ebenso 
war er Organist, Hofkantor, Hofkapellmeister 
und Musiklehrer und schrieb Kompositionen in 
geistlicher Chormusik, Singspiele sowie Instru-
mentalsuiten. Die gemeinsamen Proben finden 
statt am Donnerstag, 10. und 24. November so-
wie 1., 8., 15. und 22. Dezember 2022, jeweils um 
19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. Der Weih-
nachtsgottesdienst ist am Sonntag, 25. Dezember 
2022, 9.40 Uhr in der evangelisch-reformierten 
Kirche. Über eine rege Anzahl Projektsängerin-
nen und -sänger würde sich der Evangelische 
Kirchenchor Degersheim sehr freuen.
 Nadine Zwingli Meier

Lichtfeier

KIRCHE Am Sonntag, 6. November 2022, findet 
um 18.00 Uhr in der Kirche St. Verena in Mag-
den au eine Lichtfeier statt für Menschen, die um 
ein Kind trauern. Die «Lichtfeier» der Seelsorge-
einheit Magdenau gibt Menschen einen Raum 

zur Erinnerung und zur Trauer um ihre verstor-
benen Kinder. Taizé-Gesänge werden die Feier 
musikalisch umrahmen. 
 Mägi Hofstetter

Stromsparen in den Selbstbedienungszeiten  
beim Blumenheini 

FIRMA In aller Munde ist in dieser Zeit das 
Stromsparen. Wieder eine neue Herausforderung 
naht, auch für die Teams der Blumenheini Fla-
wil und Degersheim. Wer sie kennt, weiss, dass 
sie auf Herausforderungen mit neuen Ideen und 
Innovationen reagieren. So haben sie sich vor-
genommen, ihr Angebot für ihre Kunden nicht 
kleiner zu machen, sondern eine neue Lösung 
zu finden und mit kleinen Massnahmen umzu-
setzen. Die Selbstbedienung bleibt deshalb in al-

len Filialen wie gehabt erhalten. Mit einem Un-
terschied: «Bitte erschrecken sie nicht, aber die 
Lichter in unseren Filialen werden erst einstellen, 
wenn Sie den Laden betreten. So können wir un-
seren Beitrag zum Stromsparen leisten und unser 
Angebot aufrechterhalten. Wir freuen uns des-
halb auch weiter auf Ihren Besuch im Morgen-
grauen oder in den späten Abendstunden.» So 
das Blumenheini-Team Flawil und Degersheim.
 Michaela Eggenberger

Männer-Anlass: Pub-Quiz-
Abend im Fuchsacker

KIRCHE Zum nächsten Männer-Anlass lädt das 
OK zu einem Pub-Quiz-Abend in den Fuchs-
acker ein. Pub-Quiz ist in englischen Pubs ein be-
liebter Unterhaltungsabend, bei dem es um Spass, 
Wissen und Wettkampf geht. Vorkenntnisse sind 
keine nötig – jedoch Humor und Glück. Nicht 
fehlen wird ein typisches Pub-Essen mit Fish 
oder Burger und Chips und einem Guinness. 
Besammlung ist am Freitag, 4. November 2022, 
um 18 Uhr beim Schützenhaus Degersheim; an-
schliessend Fussmarsch zum Restaurant Fuchs-
acker. Der Kostenbeitrag beträgt 45 Franken 
(inkl. Abendessen). Anmeldung ist erforderlich 
bis 30. Oktober 2022 an: makofi@gmx.ch (Mat-
thias Koller Filliger). Herzlich laden ein: Alex 
Koster, Markus Hagmann und Matthias Koller 
Filliger. Matthias Koller Filliger

Schulluft schnuppern für Erwachsene
DEGERSHEIM Vom Mittwoch bis Freitag,  
2.-4. November 2022, finden in der Schule De-
gersheim die traditionellen Schulbesuchstage 
statt. Der Schulrat, die Schulleitungen und die 
Lehrpersonen laden alle Erziehungsverant-
wortlichen und andere Interessierte herzlich 
zu Besuchen in den Schulzimmern ein.

Die Besuchszeiten richten sich nach dem übli-
chen Stundenplan der jeweiligen Klasse. Es kön-
nen trotzdem kleine Unterrichtssequenzen aus-
serhalb des Schulzimmers stattfinden, an wel-
chen die Besucherinnen und Besucher natürlich 
teilhaben dürfen. Der jeweilige Aufenthaltsort 
wird in solchen Fällen an der Schulzimmertür 
mitgeteilt. Während der Schulbesuchstage ver-
zichten die Lehrerinnen und Lehrer bewusst auf 
die Durchführung von Prüfungen. Im Kinder-
garten finden die Besuchstage nicht statt. Die 
Erziehungsverantwortlichen und andere Interes-
sierte sind über das ganze Jahr herzlich willkom-
men. Bitte melden Sie sich für einen Besuch im 
Kindergarten bei der Klassenlehrperson an.

Damit ein regulärer Unterrichtsbetrieb möglich 
bleibt und die Konzentration der Schülerinnen 
und Schüler nicht beeinträchtigt wird, bitten 
die Schulleitungen darum, Geschwister wäh-
rend des Schulbesuches betreuen zu lassen. Für 
nicht schulpflichtige Geschwister ist jeweils am 
Morgen von 8.45 bis 11.00 Uhr ein Betreuungs-
angebot im Schulhaus Steinegg vorhanden. Es ist 
eine Anmeldung erforderlich. Mehr Informatio-
nen dazu finden Sie auf der Website www.schule- 
degersheim.ch.
Im Schulhaus Steinegg wird am Mittwoch und 
im Schulhaus Sennrüti am Donnerstag ein El-
tern-Café von 9.45 bis 10.15 Uhr geöffnet. In der 
Oberstufe kann das Café alle drei Tage von 9.50 
bis 10.20 Uhr besucht werden.
Die Schulzimmer der Schule Degersheim stehen 
den Erziehungsverantwortlichen auch ausserhalb 
der offiziellen Schulbesuchstage offen. Wer wäh-
rend der Schulbesuchstage keine Gelegenheit für 
einen Besuch hat, kann nach Rücksprache mit 
den Lehrpersonen zu einem späteren Zeitpunkt 
Unterrichtsstunden der Kinder besuchen.



Metzgete
Fünflibermetzgete 2022 Keine Reservation möglich

17:00 - 21:30

11:30 - 14:00
17:00 - 21:30

Di, Allerheiligen, 01.November 11:00 - 16:00

Herzlich willkommen

Gasthaus Gasthaus zum Löwenzum Löwen
Unterdorfstrasse 7 • 9116 Wolfertswil • Telefon 071 393 66 16

info@loewen-wolfertswil.ch • www.loewen-wolfertswil.ch

Die Gemeinde Degersheim bietet über 4100 Einwohnerinnen und 
Einwohnern optimale Lebensbedingungen. Im Facility Manage-
ment kümmern wir uns um den Betriebsunterhalt des Freibades, 
der Schulanlagen und diverser Liegenschaften. Wir setzen uns tag-
täglich mit Herzblut und Begeisterung für die Anliegen der Bevöl-
kerung ein.

Eine attraktive Ausbildung mit Zukunft.
Bist du dabei?

Wir haben auf den August 2023 eine freie Lehrstelle als

Fachfrau/Fachmann  
Betriebsunterhalt EFZ

Schwerpunkt Sportanlagen oder Hausdienst

Fachfrauen und Fachmänner Betriebsunterhalt EFZ warten, kon-
trollieren, unterhalten und reinigen die Infrastruktur in und an 
Gebäuden sowie Anlagen. Zudem pflegen und unterhalten sie 
Grün flächen und Sportanlagen. Bei ihren Arbeiten setzen sie ver-
schiedene Fahrzeuge, Kleingeräte und Werkzeuge ein, die sie im 
Rahmen der Vorbereitung der Betriebsunterhaltsarbeiten einpla-
nen. Sie lagern und entsorgen Wertstoffe und stellen Infrastruktur 
für Anlässe und Veranstaltungen zur Verfügung.

Was erwartet dich beim Schwerpunkt Sportanlagen?
Fachfrauen und Fachmänner Betriebsunterhalt EFZ mit Schwer-
punkt Sportanlagen pflegen die jeweiligen Sportbeläge, bereiten 
das Badewasser auf und unterstützen die Wasseraufsicht im Bad-
betrieb. Sie bereiten das Eis nach den benutzerorientierten Bedürf-
nissen auf, unterhalten es und bauen es nach den kommunalen 
ökologischen Vorgaben wieder ab. 

Was erwartet dich beim Schwerpunkt Hausdienst?
Fachfrauen und Fachmänner Betriebsunterhalt EFZ mit Schwer-
punkt Hausdienst sind für den Unterhalt der Anlagen zuständig. 
Sie kontrollieren und warten z. B. die Sanitär-, Heizungs-, Lüftungs- 
und Klimaanlagen, das Reparieren von Schliessanlagen. 

Weitere Angaben zu diesem spannenden und abwechslungsreichen 
Beruf findest du unter: www.betriebsunterhalt.ch/grundbildung

Du hast Freude an handwerklichen Tätigkeiten? Ein gutes techni-
sches Verständnis ist bei dir vorhanden und du übernimmst gerne 
Verantwortung? Dann sind wir gespannt auf deine Bewerbung. 

Attraktive Arbeitsbedingungen sind dir garantiert. Ein gut durch-
mischtes und aktives Facility-Management Team bilden dich aus. 
Deine Fragen zur freien Stelle beantworten wir dir gerne. Kon-
taktiere hierfür die Leiterin Facility Management, Conny Schlegel  
(T 071 372 07 76).

Hast du Interesse? Dann sende deine Bewerbungsunterlagen an 
Sarina Ledergerber, Leiterin Personaldienst (sarina.ledergerber@
degersheim.ch).

d
eg

er
sh

ei
m

 .c
h

 –
 5

 F
lu

g
m

in
u

te
n

 n
ac

h
 S

t.
 G

al
le

n
 …

 u
n

d
 1

5 
M

in
u

te
n

 m
it

 d
em

 Z
u

g

Der Gemeinderat hat am 28. Oktober 2022 folgendes Inserat auf der 
Publikationsplattform des kantons St. Gallen publiziert:

Zweiter Wahlgang der Ersatzwahl  
eines Mitgliedes des Gemeinderates 
vom 27. November 2022

Am 27. November 2022 findet der zweite Wahlgang der Ersatzwahl 
für ein Mitglied des Gemeinderates statt. 

Am Donnerstag, 20. Oktober 2022, 12.00 Uhr, ist die Frist zur Einrei­
chung der Wahlvorschläge abgelaufen. Ein Wahlvorschlag ist gültig, 
wenn er innert der gesetzten Frist eingereicht wird, von wenigstens 
15 Stimmberechtigten unterzeichnet ist und wählbare kandidie­
rende enthält. Die Gemeinderatskanzlei hat die Wahlvorschläge 
geprüft und als gültig beurteilt.

Folgende Wahlvorschläge sind eingegangen:
• René Nef, Dipl. Masch. Ing. ETH,  

Leiter Finanz- und Rechnungswesen, Die Mitte
• Hans Tanner, Meisterlandwirt, SVP

Die Wahlvorschläge und die Namen der Unterzeichner können bei 
der Gemeinderatskanzlei Degersheim eingesehen werden (Art. 27 
des Gesetzes über Wahlen und Abstimmungen, sGS 125.3). 

 Gemeinderatskanzlei Degersheim



HOLZINDUSTRIEFACHMANN/-FRAU EFZ 
LERNEN UND GROSS 

HERAUSKOMMEN!

INTERESSIERT? 
Dann melde dich bei Ursula Keller
T +41 71 388 58 30

FREIE 
LEHRSTELLEN 

2023

01.2021

Vereinfachtes Abrechnungsverfahren für Arbeitgeber
Das vereinfachte Abrechnungsverfahren ist für Arbeitgebende, welche folgende Voraussetzungen erfüllen:

– der einzelne Lohn pro Arbeitnehmer/in darf pro Jahr CHF 21 510.00 nicht übersteigen (Eintrittsschwelle 2. Säule);

– Anschluss Mitarbeitender mit einem Monatslohn von über CHF 1792.50 an eine berufliche Vorsorgeeinrichtung;

– die Lohnsumme des Betriebes übersteigt jährlich CHF 57 360.00 (doppelte maximale Altersrente der AHV) nicht;

– die Löhne des gesamten Personals werden im vereinfachten Verfahren abgerechnet;

– die Abrechnungs- und Zahlungsverpflichtungen werden ordnungsgemäss eingehalten;

– der Arbeitgeber ist weder eine Kapitalgesellschaft noch eine Genossenschaft;

– weder Ehepartner noch Kinder des Betriebsinhabers werden beschäftigt.

Arbeitgebende, welche alle Voraussetzungen erfüllen, können frei entscheiden, ob sie das vereinfachte Verfahren 
wählen wollen. Im vereinfachten Abrechnungsverfahren wird zusätzlich zu den bekannten Sozialversicherungsabzügen  
AHV/IV/EO/ALV/Familienzulagen/Verwaltungskosten eine Quellensteuer von 5 Prozent erhoben. Die Abrechnung und  
der Bezug der Sozialversicherungsbeiträge und der Quellensteuer erfolgen nur einmal pro Jahr. 

Der Arbeitgeber zieht die Sozialversicherungsbeiträge (ohne UV-Prämie) und die Quellensteuer von 5 Prozent (0,5 Prozent 
Direkte Bundessteuer und 4,5 Prozent Kantons- und Gemeindesteuer) jeweils vom AHV-pflichtigen Lohn ab. Alle Arbeit-
nehmenden erhalten von der Ausgleichskasse eine Bescheinigung über die abgelieferte Steuer, welche sie der Steuer-
erklärung beilegen. Eine solche Besteuerung hat den Vorteil, dass das vereinfacht abgerechnete Einkommen nicht mehr im 
ordentlichen Verfahren versteuert werden muss. Damit fällt ein solches Einkommen auch nicht in die Progression.

Arbeitgeber, die im Fürstentum Liechtenstein wohnende Grenzgängerinnen und Grenzgänger beschäftigen, dürfen auf-
grund des Doppelbesteuerungsabkommens nicht im vereinfachten Verfahren abrechnen.

Die Beiträge, die Verwaltungskosten sowie die Quellensteuer werden wie folgt übernommen:

– AHV/IV/EO 10,6 Prozent je zur Hälfte durch Arbeitnehmenden und Arbeitgebenden

– ALV 2,2 Prozent je zur Hälfte durch Arbeitnehmenden und Arbeitgebenden

– Familienzulagen 1,8 Prozent zu Lasten des Arbeitgebenden

– Verwaltungskosten max. 5 Prozent zu Lasten des Arbeitgebenden

– Quellensteuer  5 Prozent zu Lasten des Arbeitnehmenden

Die Anmeldeformulare können im Online-Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen oder bei der  
AHV-Zweigstelle bezogen werden.

01.2021

Vereinfachtes Abrechnungsverfahren für Arbeitgeber
Das vereinfachte Abrechnungsverfahren ist für Arbeitgebende, welche folgende Voraussetzungen erfüllen:

– der einzelne Lohn pro Arbeitnehmer/in darf pro Jahr CHF 21 510.00 nicht übersteigen (Eintrittsschwelle 2. Säule);

– Anschluss Mitarbeitender mit einem Monatslohn von über CHF 1792.50 an eine berufliche Vorsorgeeinrichtung;

– die Lohnsumme des Betriebes übersteigt jährlich CHF 57 360.00 (doppelte maximale Altersrente der AHV) nicht;

– die Löhne des gesamten Personals werden im vereinfachten Verfahren abgerechnet;

– die Abrechnungs- und Zahlungsverpflichtungen werden ordnungsgemäss eingehalten;

– der Arbeitgeber ist weder eine Kapitalgesellschaft noch eine Genossenschaft;

– weder Ehepartner noch Kinder des Betriebsinhabers werden beschäftigt.

Arbeitgebende, welche alle Voraussetzungen erfüllen, können frei entscheiden, ob sie das vereinfachte Verfahren 
wählen wollen. Im vereinfachten Abrechnungsverfahren wird zusätzlich zu den bekannten Sozialversicherungsabzügen  
AHV/IV/EO/ALV/Familienzulagen/Verwaltungskosten eine Quellensteuer von 5 Prozent erhoben. Die Abrechnung und  
der Bezug der Sozialversicherungsbeiträge und der Quellensteuer erfolgen nur einmal pro Jahr. 

Der Arbeitgeber zieht die Sozialversicherungsbeiträge (ohne UV-Prämie) und die Quellensteuer von 5 Prozent (0,5 Prozent 
Direkte Bundessteuer und 4,5 Prozent Kantons- und Gemeindesteuer) jeweils vom AHV-pflichtigen Lohn ab. Alle Arbeit-
nehmenden erhalten von der Ausgleichskasse eine Bescheinigung über die abgelieferte Steuer, welche sie der Steuer-
erklärung beilegen. Eine solche Besteuerung hat den Vorteil, dass das vereinfacht abgerechnete Einkommen nicht mehr im 
ordentlichen Verfahren versteuert werden muss. Damit fällt ein solches Einkommen auch nicht in die Progression.

Arbeitgeber, die im Fürstentum Liechtenstein wohnende Grenzgängerinnen und Grenzgänger beschäftigen, dürfen auf-
grund des Doppelbesteuerungsabkommens nicht im vereinfachten Verfahren abrechnen.

Die Beiträge, die Verwaltungskosten sowie die Quellensteuer werden wie folgt übernommen:

– AHV/IV/EO 10,6 Prozent je zur Hälfte durch Arbeitnehmenden und Arbeitgebenden

– ALV 2,2 Prozent je zur Hälfte durch Arbeitnehmenden und Arbeitgebenden

– Familienzulagen 1,8 Prozent zu Lasten des Arbeitgebenden

– Verwaltungskosten max. 5 Prozent zu Lasten des Arbeitgebenden

– Quellensteuer  5 Prozent zu Lasten des Arbeitnehmenden

Die Anmeldeformulare können im Online-Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen oder bei der  
AHV-Zweigstelle bezogen werden.
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Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: ERFOLG
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 28. Oktober 2022
Kleidertauschparty für Frauen
Elternverein Flawil
Zwinglisaal, 19.30 bis 23.00 Uhr

Samstag, 29. Oktober 2022
Arbeits- und Erlebnistag im Girenmoos
Naturschutzverein Flawil und Umgebung
Girenmoos, 9.00 bis 13.00 Uhr

Flawiler Spielnacht
Ludothek Flawil
Lindensaal, 16.00 bis 23.00 Uhr

Altfrentsche Besetzung «Monk bis Moser»
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 13, 20.30 bis 1.00 Uhr

Sonntag, 30. Oktober 2022
«OpenSunday» Flawil
Stiftung IdéeSport und kinderfreundliche 
Gemeinde Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Montag, 31. Oktober 2022
Locomotions Blues Band
Verein Night Music Flawil
Saal Restaurant Rössli, 20.00 bis 22.30 Uhr

Mittwoch, 2. November 2022
Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute (Ortsvertretung Flawil)
Alterssiedlung Flawil (6. Stock),  
14.00 bis 16.30 Uhr

Geschichten-Nachmittag für  
4- bis 6-jährige Kinder
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30 Uhr

Donnerstag, 3. November 2022
Trauercafé
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Haus 5egg, 15.00 bis 16.30 Uhr

AGENDA FLAWIL

Freitag, 28. Oktober 2022
Offenes Taizé-Singen
Kapelle bei der kath. Kirche Degersheim
um 19.30 Uhr

Samstag, 29. Oktober 2022
Wochenmarkt
Dorfplatz, von 9.00 bis 12.00 Uhr

Lottoabend
FC Neckertal-Degersheim
MZA Steinegg
Türöffnung um 18.15 Uhr / Beginn 19.30 Uhr

Welche Farbe hat das Lachen?
Frauengemeinschaft Degersheim
Oberstufenschule Degersheim 
von 14.00 bis 15.30 Uhr

Jubilarenfeier
Gemeinde Degersheim
Wohn- und Pflegezentrum Tertianum Feldegg  
um 15.00 Uhr

Flohmarkt Geschäftsauflösung
Peddig-Keel
Firma Peddig-Keel, Bachstrasse 4 
von 10.00 bis 14.00 Uhr

Montag, 31. Oktober 2022
MuKi-Treff mit Mütter- und Väterberatung
Frauengemeinschaft Degersheim  
von 9.00 bis 11.00 Uhr

Mittwoch, 2. November 2022
Tanzcafé
Frauengemeinschaft Degersheim
Katholisches Pfarreiheim  
von 20.00 bis 21.30 Uhr

Sprech-bar – Konversation
Café an der Hauptstrasse 80,  
von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Donnerstag, 3. November 2022
Platzgspröch zum Thema Kommunikation,  
mit Andreas Baumann
Tegerscher Platzgspröch
Restaurant Wolfensberg, Saal, um 19.00 Uhr

Freitag, 4. November 2022
Hauptversammlung Langlaufclub
Langlaufclub Degersheim
Hotel Wolfensberg um 20.00 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


